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Von abgemeldet

Kapitel 2: 

Es tut mir unheimlich leid das die Fortsetzung so lang gedauert hat. Aber unser PC
war kaputt und man konnt nichts machen. Doch zum glück funktioniert der dumme
scheiss (entschuldigt meinen Ausdruck für das verkackte ding) jetzt endlich wieder.

Heute grüss ich mal alle meine Leser die sehnsüchtig auf die Fortsetzung gewartet
haben hier ist sie endlich. Ein besonderer gruss geht an Anime Striker, Amelia-chan,
Julia, AngelRinoa, amacie, nadesico (mein Pfirsichtörtchen Sabrina), Puchi, Nävis,
Patrako und alle meine Freunde bei animexx.

Und jetzt viel Spass

Nach langer Zeit 3

"Es liegt nicht bei mir das zu entscheiden und das weist du Deedo!" "Aaa....aber
können wir den nicht König Kashew vielleicht umstimmen?," fragte sie schluchzend
"Ich glaube nicht doch einen Versuch sollte es wert sein." Ein wenig Hoffnung machte
sich in ihr breit, trotzdem liefen ihr die Tränen die Wangen hinunter. "Hör doch bitte
auf zu weinen. So eine tapfere Elfe wird doch nicht wegen einem dummen,
unwissenden schlechten Kämpfer weinen." Deedo lächelte und wischte sich die
Tränen weg. "Du hast recht, es gibt keinen grund zum weinen. Du bist bei mir, mehr
wollte ich nie und jetzt heul ich hier rum nur weil du vielleicht weg gehst. Man bin ich
naiv." "Deedo..." "Schon gut, es ist deine Pflicht ich respektier das, ehrlich du brauchst
mich nicht so anzuschauen. Mir geht es gut, ich werde schon darüber hinweg
kommen." "Du bist eine schlechte Lügnerin Deedo." "Ich bin eine Hochelfe, ich dürfte
nicht mal lügen." "Trotzdem tust du er um mein schlechtes Gewissen zu lindern, auch
wenn es nicht geklappt hat. Ich fühl mich noch schlimmer als zuvor." "Das wollt ich
wirklich nicht." "Ich werde es überstehen." "Was tun wir jetzt?," fragte sie einwenig
verzweifelnd. "Wir gehen jetzt zum König Kashew und fragen ihn ob er mich nicht von
der Armee freisprechen könnte." "Und wenn er nein sagt?" "Fragen wir ihn ob er
meine Abreise nicht um einpaar Tage verschieben könnte." "Doch was nützen uns
diese paar Tage, wenn er wirklich zustimmt? Nach den Tagen verlässt du mich
trotzdem und dann wird es mir sicher noch schwerer fallen dich gehen zu lassen." "Ja
vielleicht, doch wir hätten noch ein wenig Zeit für uns. Und darüber sollten wir uns
freuen." Sie nickte. "Und jetzt gehen wir zum König."
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"Aber König Kashew warum den nicht? Ich versteh das nicht," sagte Deedo. "Erlauben
sie mir wenigstens noch einpaar Tage hier zu bleiben um noch einwenig Zeit mit
Deedo verbringen zu dürfen?" "Ich gebe euch einen Tag, morgen reist du ab, mehr
kann ich leider nicht für euch tun." "Ich danke euch mein König," sagte Parn. Wortlos
ging Deedo aus dem Raum. Parn folgte ihr kurz darauf. "Alles okay, Deedo," fragte er.
"Ein Tag.....nur ein Tag, Parn." "Wir sollten die Zeit nutzen die wir noch haben."

Sie verbrachten einen außergewöhnlich schönen Tag zusammen . Die Sonne war seit
Stunden untergegangen.

"Deedo, hättest du vielleicht Lust mit mir im Schein des Vollmondes im See zu
schwimmen? Falls du nicht zu erschöpft bist natürlich." "Du möchtest mit mir baden
gehen?" Er wurde einwenig rot und nickte verlegen. "Gerne," lächelte sie. "Treffen wir
uns in 10minuten am See?" Sie nickte. "Fabelhaft. Also bis gleich." Er küsste sie auf die
Wange und lief weg. Als sie daran dachte das sie in 10 Minuten mit Parn im See
schwimmen würde, schoss ihr das Blut in die Wangen. Das dazu führte das sie rot
wurde. Sie öffnete die Tür ihres Zimmers und ging rein. Deedo entkleidete sich und
zog einen grossen Mantel über. Barfüssig ritt sie zum See der nicht weit von Schloss in
einem Wald war. Dort angekommen stieg sie ab und schaute ob Parn schon da war.
Deedo hörte das getrampel eines Pferdes hinter sich. Sie drehte sich um und sah Parn
auf sie zu reiten. Zweimeter von ihr entfernt stieg er ab. Er betrachtete sie im Schein
des Mondes. Ihr blondes Haar schien zu schimmern. Sie drehte sich zum See und lies
ihren Mantel zu Boden fallen. Parn schluckte einmal. Sie drehte ihren Kopf zu ihm:
"Kommst du?" Parn starrte sie völlig verblüfft an und nickte dann. Er zog das Hemd
über den Kopf und warf es weg. Riss seine Stiefel von seinen Füssen und machte sich
an seiner Hose zu schaffen als Deedo ins Wasser sprang. Gerade als sie auftauchte
sprang auch er rein. Nach einpaar Sekunden tauchte er vor ihr auf und schnappte nach
Luft. "Schon außer Atem, Parn," sagte Deedo neckend. "Wie könnte es bei deiner
Schönheit anders sein." Sie lächelte und küsste ihn zackhaft. Mit seinen Fingern strich
er über seine Lippen, er spürte immer noch den druck ihrer Lippen auf seinen. Er
starrte auf die halb geöffneten Lippen. Parn wollte noch mal den verführerischen
druck ihrer Lippen fühlen. Den salzigen Geschmack schmecken der durch das
Salzwasser hervor gerufen wurde. "Deedo darf ich dich küssen?" "Warum fragst du?
Ich habe dich auch schon so oft ohne Erlaubnis geküsst." "Ich dachte nur du wärst
vielleicht nicht damit einverstanden und....." Sie legte ihren Zeigefinger auf seine
Lippen. "Küss mich Parn." "Liebend gern," flüsterte er und drückte seine Lippen sanft
auf ihre. Fast automatisch legte er seine Hände auf ihre Taille und drückte sie näher
an sich. Er spürte das er mehr wollte als nur sie zu küssen und ihren Körper zu
liebkosen. Doch er traute sich nicht, mehr geschehen zu lassen. "Parn." "Hmm,"
antwortete er und schaute in ihre grünen Augen. "Tu es bitte." Er schüttelte den Kopf.
"Nicht heute und nicht jetzt. Es ist nicht die Zeit dafür." "Aber..." "Es gibt kein aber, ich
werde wieder kommen und wenn du mich dann immer noch begehrst, werde ich deine
Bitte erfüllen." " Ich werde dich immer begehren." Gerade als sie zum Kuss ansetzen
wollten ritt jemand zum See und brüllte: "Parn, in einer Stunde." "Ich muss gehen. Hör
mir zu Deedo, ich komme so schnell ich kann wieder. Okay." Sie nickte und eine Träne
ran über ihre Wange. Mit seiner Hand wischte er sie weg und küsste Deedo auf die
Stirn. "Pass auf dich auf Deedo." Sie nickte. "Gut, jetzt kann ich beruhigt gehen." Er
drehte sich um und schwamm zu Rand des Sees wo seine Kleidung verstreut rumlag.
Er zog sich an und stieg auf sein Pferd. Danach riet er mit dem Soldaten weg. Deedo
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starrte ihm nach: "Parn...........................PARN." Er drehte seinen Kopf und sah wie
glitzernde Tränen über ihre Wangen liefen. Da Licht des Mondes verstärkte das
glitzern um ein vielfaches. Er konnte es nicht mehr ertragen Deedo weinen zu sehen,
deswegen schaute er wieder nach vorne. Eine Minute starrte sie ihnen noch nach,
obwohl sie schon nicht mehr zu sehen waren. Blitzschnell fasste sie einen Entschluss
und stieg aus dem See. Deedo warf ihren Mantel über sich und ritt zum Schloss.

Parn wollte gerade sein Zimmer verlassen um seine Reise anzutreten. Als Deedo
schweratmend reinstürmte. Ihre Haare waren noch immer feucht. " Wir müssen
reden." "Ich dachte wir hätten uns schon alles gesagt?" "Es ist aber wichtig." "Na gut,
ich hab noch einpaar Minuten. Was ist so wichtig?" "Ich hab mir überlegt, wenn du
nicht hier bleiben darfst werde ich einfach mit dir kommen." "Was...........das ist doch
wohl ein schlechter scherz, du könntest verletzt werden!" "Du kannst mich nicht
umstimmen mein Entschluss steht fest. Du wirst mich jetzt nicht mehr los. Du musst
verstehen, ich liebe dich und werde dir immer und überall hin folgen." "Ich möchte
aber nicht das dir etwas passiert. Versteh das doch ich kann und will dich nicht
mitnehmen. Es ist viel zu gefährlich für dich wenn ein Krieg ausbricht. Ich würde es mir
nie verzeihen wenn dir etwas zu stößt." "Aber wie soll ich ohne dich leben. Ich hab
doch keinen Sinnmehr in meinem Leben wenn du gehst. Nimm mich bitte mit, ich
werde auch vorsichtig sein. Wenn du mich jetzt nicht mitnimmst werde ich dir folgen
und wenn ich dich gefunden habe bleib ich für immer bei dir."

Das war's mal für diesen teil. Eigentlich sollte er länger werden doch mir fällt nichts
mehr ein. Ich hoffe ihr versteht das. Irgendwie enden meine RoLW-Fic immer mit einer
Umarmung oder einem Kuss, merkwürdig. Die Idee mit dem See kam mir weil ich so
einen Roman meiner Schwester gelesen hab und da waren zwei im See. Ich sollte
lieber nicht weiter ins Detail gehen. Schreib mir bitte eure Meinung oder mailt mir:
quien.iri@gmx.net
Ich freu mich auch über Gästebucheinträge.
Bye PansDeedo
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